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ANZ. D. GEZCHOSSE BAUWEISE 

DACHFORM, DACHNEIGUNG, DACHART, 

1. PLANUNGSRECHTl.lCHE FESTSETZUNGEN 
s. TEXITEIL 

ART DER BAULICHEN NUTZUNG 

ALLGEMEINES WOHNGEBIET ( W A) 

FLÄCHEN FÜR DEN GEMEIIJBEDARF 

11.LTENHEIM 

'3 RU~ mF lACHEr~ZAJ-iL 1 ( G R Z) 
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FlACHEN FÜR VER- U. ENTSORGlNGSANLAGEN 

ZENTRALE NAHWÄRMEVERSORGUNGSANLAGE 
( Z.B. HOLZSCHNITZELHEIZANLAGC) 

flÄCHL N FÜR DIE WERTSTOFFENTSORGUNG 
( SAAl>AELKONTAINER) 

FLÄCHEN FÜR DIE STROMVERSOfGüNG 
(TRAFOSTATION) 

FLÄCHEN ZUR REGELUNG DESW1SSERABFLUSSES 
VERSICKERUNG U. VEROUNSTUNt:VON OACHWASSER 
(REGENWASSERVERSICKERUNG) 

GEH- FAHR- UND LEJTUNG!HECHTE ( GFL) 

GEH-\JNil LEITU~SRECHT .:u GUNSTEN C.:R 
ALLGEMEINHEIT UND DER VERSORGUNG9RÄGER 

fAHRRECHT ZU GUNSTEN DERANUGEf:I 

GEH, UNO FAHRRECr!T ;;:u GUNSTEN 
DER ANUGicR. DER LANOWIRTSCHAFT ur·i• 
1.1:ITUNGSRfClfT ZU GUNSTEN DER VERS>RGUNG.SffiÄGER 

GEH RECHT ZU GUNSTEN DER AllGEMEIMEIT 
LEITUNG$RECHT 2U GUNSTEN DER VERSlRGUNGSTRAGER 

LEITUNGSRECHT ZU GUNSTEN DER v;; .. ~<J<GUNGSTRAGER 

GRÜNFLÄCHEN 

ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHEN 

§5(2)4§9(1)12 
14 (6) BauGB 
§ 14 (2) BauNVO 

§ 9 (1), 16 BauGB 

§ 9 (1) 21 BauGB 

§9(1)15BauGB 

!~! DE>' :'.'::-n:nrL!Cf :C:,'! S~ÜN:CL'.:::~·;~: .' ::::ND DE:r< \.iERSORGUNG 
DES WOHNGEBIETES DIENENDE SP,ELBEREICHE 
FÜR DIE ALTERSGRUPPE 6 -14 JAH<E ZULÄSSIG. 

PRNATEGRÜNFLÄCHE 

VORGAFffENFLÄCHE ElNGRENZllU3 MIT MAUERN H = 0,7m 
AB EFH 

IWTZGARTENFLÄCHE 

PFLANZGEBOT 

(P FG2) S.TEXITEIL 

(PFG!) S.TEXITEJL 

GARTENFLÄCHE MIT PFLANZGEBO". ( P F G 3) IM ANSCHLUS~ 
AN OFFENTLICHE GRÜNFLÄCHEN ENzAUNUNGEN SIND UNZULÄSSIG 

IN Ü":N MIT,. • "GEKENNZEICHNE fl N BAUZONEN 
s1Nr . STAFFELGESCHOSsE ALS ,'llC,iF'QLL• • .escHosse Ü. O EN VOLLGESCHOSSEN 
ZU1 ASSIG. 

IN DEN MIT" N "GEKENNZEICHNETE j BAUZONEN SIND f\llUR 
NEBENANLJ'.GEN UNO TREPPENHÄUSER ZULASS\G . 

BAUWEISE; 

OFFENE 8.<;UWEISE 

GESCHLOSSENE BAUWEISE 

ABGP.ENZUNG UNTERSCH1EOL1CHER 
NUTZUNG 

§ 9 (1) 2 BauGB 

§ 22 (2) BauGB 

§ 22 (3) BauGB 

§ 16 (5) BauNVO 
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,\BGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHEH 
F.ESTSETZWJG 

§ 16 (5) BauNVO . --· 
ABi3RENZUNG DER ÜBERBAU[3AREN GRUNDSTÜCKSFLÄCHE 

U p,l:RBAUBARE GRUNDSTÜCKSFLÄC HE 

rJAUGRENZE 

GEBÄUDE HÖHEN ( GH ) FESTSETZUl·JG ALS HOCHSTGRENZE 

NICHT ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜc~:SFLÄCHE 

GESCHOSSIGKHT ZWINGEND 

GE3CHOSS1GKEIT ALS MINIMUM U. Mi lXIMUM 

HAUPTGEBAUDERICHTUNG 

FLACHE FÜR TIEFGARAGEN {TGA) 

GARAGENICARPORTISTELLPATZ 

VERKEHRSFLÄCHEN 

VERKEHRSGRÜN 

ÖFFENTLICHE PARKPLATZE 

§ 9 (1) 2 B.\uGB 
§23 BauNVO 

Die GH bezieht si ch nur auf di e 
aus Vollgeschossen bestehenden 
Hauptb~ukörper . 

ergänzt: 
Überl ingen, den 30. Ok t ober 1995 1 
Baurechtsamt 

§9(1)11BauGB 

STRASSEfJFLi',CHE I VERKEHRSBE;·:;;H/GTE STRASSENFLÄCHE 

GEHWEG t RADWEG 

TIEFGARAGEN EIN- UNO AUSFAHRT e ZUFAHRT EINGESCHRÄNKT 
NUR FÜR BERECHTIGTE FAHRZEl..'3,E 

ZU - UND ABFAHRTSVERBDT 

/ ~ ~ürgermei st eramt Überl i ngen 

_ ) Ub,, liog,o. deo 23. Septe, bec 1996 

gez. For nol 
Bürgermeister 
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FLÄCHEN FÜR DAS ANPFLANZEN VON BÄUMEN UND STRÄUCHERN 
§ 9 1.1) 25 BauGB 

ERHALTUNG VON EINZELBAU1,4~N 

PFLANZUNG VON EINZELBÄIJMEN 

FLÄCHENPFLANZGEBOT S. GRÜNORDNUNGSPLAN 

GRENZkc. DES RÄUMLICHEN GELTUNGSBEREICHS 

Ai::!GRENZUNG DES BEBAUUNGSPLANS 

§ 9 (7) B~uGB 

II. BAUORDNUNGSRECHTLJCHE 

FESTSETZUNGEN 
• TEXTfll 

OACHFORM DACHNEJGUNG 

PULTDACH 5-15 GRAD 

§ 9 (4) BauGB 

1. ~. m .LBO BW 

FLACHDACH o - 5 GRAD BEGRÜNT (TERRASSEN SIND ZULÄSSIG) 

III. NACHRICHTLICHE DARST"'LLUNGEN 

BESTEHENDE GEBÄUDE 

VORH.uRUNDSTÜCKSGRENZEN 

HOHENUNIEN 

GEPLANTE GRUNDSTÜCKSGRENZEN (UNVERBINDLICH) 

GEPLANTE GEBÄUDE ! UNVERBINDLICH ) 
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VERFAHRENSVERMERKE 
RECHTLICHE GRUNDLAGEN UND \.' ERFAHRENSSCHRITTE 

BAUUGE5ETlBUCH S.uGB vorn O 1. 1 2 . 1 9 9 1 
BAUNUTZUNt;SVERORDNUNG ßaUNVO v<>m 2 ). D 1.1 ~ 9 0 
GEANDl:RT <1.INVESTITIOHSERL-1.1 .WOHNBAUL.ANDGE&ETZ vom 2 Z D•. 1 9 9) 
LANOESIIAUORONUNO BADEN WÜRITE.MERG LBO verl<. und an,uw. ~. >. 191ffi ltt>m O 1. 0 1 . 1 ~ III 
f'L.ANZE!CHENVERORONUNG PlanzV v""' 21. 0 1. 11 9 0 

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS GUII. >OM 
6.7.1994 

,. ___ 6_,~_J.9941 s .3.JL_ BEKANNTGEMACHT 0URCH AMTSBLATT LI.TAGESPRESSE. 

0 8ÜRGERBETEILlGUNG : GEM §3(1.JIBauGB BEKANNTGEMACt1T UNO DURCHGEFÜHRT 

AM 

BETEILIGUNG DER TRÄGER ÖFFENTLICHER BEL.ANGE i : t;El,ti4(U)BauGB 

1.4 1996 
VOM ..................... l,·-···•································ '" 

1.5.1996 

ENTWURF3BESCHLUSS 28.2.1996 ............................................................... 

ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG 
23. 5 1996 

GEM. !i3(2.J) BauG8 BEKANNTGEMACHT OURCH AMT5BlATT U.TAGESPRES5E AM 

VOM .. _4 .. 5 ... 1.9.95·············-·-·-······ "' 
3.7. 1996 

ABWÄGUNG DER BEDENKEN UND ANREGUNGEN I SATZUNGSSESCHLUSS 

GEM \ 10 BauGB 
17.7. 1996 

1 tJ. su 1!19li 
ANGEZEIGT GEM !i 11 8auGBBEIM REGIERUNGSPRASIDIUM AM 

NICHT-BEANSTANDUNGSERLASS 
des 11..R vom - .• - .... - ...... -

AUSFERTIGUNG 
Es wird bestätigt, daß der Inhalt dieses Planes sowie die textl ichen 
Festsetzungen unter Beachtung des vorstehenden Verfahrens mit den 
hierzu ergangenen Beschlüssen des Gemeinderates der Stadt übezein
stimmt-

Oberlin.zen, den 
jN. ro..-,,,~( 

Der Büigermeister 

INXRAFTTRETEN 

' Der angezeigte Bebauungsplan wurde ge• - § 12 BauGB am ·--·-·--- -- ·-- -
- ortsiib.l i eh J)ekanntgemacht. 
Mit dieser'tlekanntmachung wurde der Bebauungsplan rechtsverbindlich. 
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